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 derregIonhannoverundder
 landeShauptStadthannover
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 – – –

 
b) Satzungen  und  bekanntmachungen 

der StÄdte  und  gemeInden

1. Stadt  garbSen

Der Rat der Stadt Garbsen hat in seiner Sitzung am 
16.07.2012 den Bebauungsplan Nummer (Nr.) 9/1, 4. 
Änderung gemäß § 10 Absatz (Abs.) 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) als Satzung beschlossen:

 bebauungsplan nr. 9/1, 4. Änderung
 „Westlich neisser Straße“ Stadtteil Stelingen

Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 9/1, 4. Änderung 
erfolgte im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB.
Der Bebauungsplan wurde ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

ziel und zweck der planung:
Ziel der Planung ist die Ausweisung einer Wohnbaufläche, 
anstelle der bisherigen Festsetzung als Fläche für einen öf-
fentlichen Kinderspielplatz. Die Fußwegeverbindung zwi-
schen Neisser Straße und Stöckener Straße bleibt erhalten.

Der Planbereich des Bebauungsplanes Nr. 9/1, 4. Ände-
rung umfasst ganz oder teilweise die Flurstücke 68/43 bis 
68/45 sowie 68/58 bis 68/61 der Flur 4 der Gemarkung 
Stelingen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorgenannte Bebau-
ungsplan in Kraft.
Der Bebauungsplan wurde ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Der Bebauungsplan Nr. 9/1, 4. Änderung mit Begründung, 
textlichen Festsetzungen und örtlicher Bauvorschrift zur 
Gestaltung liegt in der Stadtentwicklungs- und Stadtpla-
nungsabteilung der Stadt Garbsen, Rathausplatz 1, 30823 
Garbsen, Zimmer A.3.06, öffentlich aus und kann dort 
während der Dienstzeiten eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs.1 BauGB
1. eine beachtliche Verletzung der nach § 214 Abs. 1 S. 1 

Nr. 1 bis 3 dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Garbsen unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Für Bebauungspläne, die im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a aufgestellt worden sind, gilt der vorstehen-
de Satz entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a 
BauGB beachtlich sind.
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB kann der Entschädigungs-
berechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 
39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile einge-
treten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs gem. § 44 
Abs. 3 S. 2 dadurch herbeiführen, dass er die Leistung oder 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflich-
tigen beantragt.
Die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile beziehen sich auf    § 39 BauGB (Vertrauens-
schaden), § 40 BauGB (Entschädigung in Geld oder durch 
Übernahme), § 41 BauGB (Entschädigung bei Begrün-
dung von Geh-, Fahr- und Leitungsrechten und bei Bin-
dungen für Bepflanzungen), § 42 BauGB (Entschädigung 
bei Änderung oder Aufhebung einer zulässigen Nutzung).
Ein Entschädigungsanspruch erlischt gem. § 44 Abs. 4 
BauGB, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Garbsen, den 04.10.2012

STADT GARBSEN
Der Bürgermeister
Alexander Heuer
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